
DER BUNDESMINISTER 
flJR LANDESVERTEIDiGUNG 
GZ 10 075/715-1.13/87 

11-2'1.24 der Beilagen zu den Stenogfmphlschen Protokollen 
..... 5 r ,. h 

Unwidnung von 2/3 der Roßauer-Kaserne für 
Zwecke des Bundesninisteriuns für Landes
verteidigung; 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Krünes. und Ge
nossen an den Bundesninister für Landesver
teidigung, Nr. 1115/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

11:LO/AB 

1987 -12- 22 
zu 4445/J 

;-" 
In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zun Nationalrat Dr. Krünes und 

Genossen am 27. Oktober 1987 an mich gerichteten Anfrage Nr. 1115/J beehre 

ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1: 

Nach der bestehenden Kanpetenzrechtslage liegt diese Entscheidung nicht bei 

mir; sondern beim Herrn Bundesninister für wirtschaftliche Angelegei1heiten. 

Ich darf daher auf dessen Beantwortung der gleichlautenden Anfrage Nr. 

1116/J verweisen. 

Zu 2: 

Ja. 

Zu 3: 

. Ja. Lediglich das Anneekomnando und die Luftabteilung sollen an ihren der

zeitigen Standorten verbleiben. 

Zu 4 und 5: 

Ich verweise auf Ineine Ausführungen zur Frage 1. 

Zu 6: 

Über diegenaue Höhe der durch die beabsichtigte ZusmrnnenfÜhrung der Dienst

stellen der Zentralstelle des Bundeninisteriwns für Landesverteidigung be

wirkten Einsparungen kann ich derzeit noch keine abschließende Auskunft ge

ben, doch belaufen sich allein die Kosten für angenietete Objekte derzeit 
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auf 3,7 Millionen Schilling pro Jahr. Es kann aber keinem Zweifel unterlie

gen, daß die beabsichtigte Zentralisierung darüber hinaus erhebliche Einspa

rungen in zeit- und kostenmäßiger Hinsicht nach sich ziehen wird. 

Zu 7: 

Ich verweise auf Ineine AusfÜhrungen zur Frage 1 • 

.t1. Dezember 1987 

1120/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




